
 

Schulordnung 

der 

 

 
 

  



In unserer Schule kommen wir täglich zusammen.  

Damit sich alle wohlfühlen, die gemeinsame Zeit Freude macht und 

kein Kind Schaden erleidet, müssen wir einige Regeln einhalten. 

 

Auch du bist ein Kind der Bilzbergschule, deshalb gelten unsere 

Regeln auch für dich! 

 

 

Diese Schulordnung gehört 
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1. Allgemeines Verhalten 
 

 Niemand darf einem anderen wehtun, ihn schlagen oder mit 

Worten verletzen. 

 Wir sprechen miteinander und versuchen Probleme und Konflikte 

gemeinsam und friedlich zu lösen. 

 Während der Schulzeit dürfen wir nur freigegebene Flächen 

betreten. 

 Die Schule gehört uns allen. Wer etwas kaputt macht oder 

beschmutzt, muss dafür sorgen, dass es wieder in Ordnung 

gebracht wird. 

 Auf dem kompletten Schulgelände gilt Handynutzungsverbot für 

Schüler/innen. 

 Smartwatches und sonstige Geräte, die fotografieren oder filmen 

können, dürfen nur im Schul- oder Flugmodus mitgebracht werden 

und müssen während der gesamten Schulzeit im Ranzen 

verbleiben. 

  



2. Während der Unterrichtszeit 
 

Damit wir alle gut und ungestört lernen können, 

… erscheinen wir pünktlich zum Unterricht. 

… stellen wir uns zu Beginn des Tages und nach der Pause an unserem 

Aufstellplatz auf und warten ruhig auf unsere Lehrkraft. 

… schreien und toben wir nicht im Treppenhaus, in den Fluren und in 

den Klassenräumen herum.  

…halten wir uns an die Klassenregeln. 

 

 

 

 

  



3. Sauberkeit 
 

Für uns ist eine schöne und saubere Schule wichtig, deshalb 

 

… tragen wir Hausschuhe im Klassenraum. 

… waschen wir unsere Hände am Unterrichtsanfang, vor dem Essen, 

nach der Pause und nachdem wir auf Toilette waren. 

… halten wir unseren Klassenraum und unseren Arbeitsplatz sauber 

und erledigen unsere Dienste. 

… kommt Papier in den blauen Eimer, Kunststoff in den gelben Eimer, 

Restmüll in den schwarzen Eimer und Biomüll in den braunen Eimer. 

… gehen wir mit Eigentum sorgfältig und rücksichtsvoll um. 

… verschmutzen wir keine Möbel, Wände oder Toiletten. 

 

… sagen wir einer Lehrkraft oder dem Hausmeister Bescheid, wenn 

wir doch etwas verschmutzt oder kaputt gemacht haben, damit wir 

gemeinsam eine Lösung finden können. 

  



4. Pause und Schulhof 
 

 Die Frühstückspause (10:00 – 10:10 Uhr) verbringen wir im 

Klassenraum.  

 

 Zur Spiel- und Erholungspause (10:10 – 10:45 Uhr) gehen wir 

auf den Schulhof. 

 

 Bei Regen kann die Spielpause nach drinnen oder unter die 

Überdachung verlegt werden (Regenpause). 

 

 Auf dem Schulhof wird während der Spiel- und Erholungspause 

nicht gegessen oder getrunken. 

 

 Die Toiletten sind kein Aufenthaltsraum und kein Spielplatz und 

werden nach Nutzung ordentlich und sauber hinterlassen. 

 

 Im Winter werden keine Schneebälle geworfen. 

 

 Der Sanitätsdienst (ausgebildete Schüler/innen der 3. Und 4. 

Klasse) wird nur gerufen, wenn ein Kind wirklich Hilfe braucht. 

 

 Die 3. und 4. Klasse übernimmt abwechselnd den „Otto-Dienst“ 

(Ausgabe von Spielgeräten). 

 

 Alle ausgeliehenen Spielgeräte müssen ordnungsgemäß 

zurückgebracht und an den Otto-Dienst abgegeben werden. 

 

 Das „Otto-Häuschen“ muss am Ende der Pause immer ordentlich 

aussehen. 

 

 Die folgenden Regeln für den Schulhof hängen an den Glastüren 

zum Schulhof aus und sind einzuhalten: 

 

  



Regeln für den Schulhof 

 

Otto und Fahrzeuge 

1. Nur der Otto-Dienst (2 Kinder) darf ins Otto-Häuschen. 

2. Ausgeliehene Sachen müssen zurückgebracht werden. 

3. Fahrzeuge dürfen nur auf dem mittleren Schulhof sein (nicht 

unter dem Pausendach, auf Grünflächen und nicht auf dem 

Fußballplatz). 

4. Während der Schulzeit dürfen keine private Fahrzeuge 

benutzt werden. 

5. Bei Regen / nassem Boden gibt es keine Fahrzeuge und keine 

Olifus. 

6. Olifus dürfen nicht geschoben oder gezogen werden. 

7. Auf den Treppen werden die Olifus getragen. 

8. Es dürfen keine Seile an Olifus, Roller oder andere Fahrzeuge 

gebunden werden. 

  

Grünflächen/Hänge/Parkplatz/unter dem Dach 

1. Das Betreten der Grünflächen ist nur bei grüner Ampel erlaubt. 

2. Das Betreten der Hänge zur Straße ist verboten. 

3. Der Parkplatz und der Bereich hinter den Gebäuden sind 

verboten. 

4. Unter dem Dach dürfen keine Bälle und keine Fahrzeuge 

benutzt werden. 

  

Fußball 
1. Der Fußballplatz ist für alle da, keiner wird ausgeschlossen. Bei 

wiederkehrenden Problemen. wird der Fußballplatz für 

bestimmte Zeit gesperrt. 

2. Fußballspielen ist nur auf dem Fußballplatz und vor der Torwand 

erlaubt.  
 

Schnee 
1. Niemand darf mit Schnee oder Schneebälle werfen! 

2. Das Schneerutschen jeglicher Art ist nur auf dem Hang zum 

Fußballplatz gestattet. 



5. Betreuung 
  

a. Betreuung – Zeiten 
 

Frühbetreuung (ohne Voranmeldung): 

 In der Zeit von 7:00 bis 8:30 Uhr dürfen die Kinder bis zum 

Unterrichtsbeginn auf dem Schulhof oder im Betreuungsraum 

spielen. 

 

Mittagpause (nur nach Voranmeldung): 

 12:15/13:00 Uhr bis 13:45 Uhr: Zeit zum Essen und Spielen. 

 Es wird in 2 Gruppen gegessen, entweder um 12:15 Uhr oder um 

13:00 Uhr (je nach Unterrichtsschluss).  

 Das Mittagessen kann entweder bestellt werden oder als kalte 

Mahlzeit von zu Hause mitgebracht werden (Brotkind). 

 Alle Kinder haben nach dem Essen noch Zeit zum 

Spielen/Erholen. 

 

Nachmittagsbetreuung 

 13:45 – 14:30 Uhr: Zeit für Hausaufgaben 

 

 14:30 – 15:30/16:00 Uhr: Zeit für AGs  

 

Abholzeiten 

1. Nach Unterrichtsschluss um 12:15 oder 13:00 Uhr 

2. Nach der Hausaufgabenzeit um 14:30 Uhr 

3. Nach der AG um 15:30 oder 16:00 Uhr 

 

Achtung! 

Die Kinder dürfen nur zu den Abholzeiten abgeholt werden oder 

selbstständig nach Hause gehen. Nur so können wir auch während 

der Nachmittagsbetreuung einen ruhigen und strukturierten 

Ablauf gewährleisten. 

  



b. Betreuung – Räume (Betreuungsraum und Küche) 

 

 Jacken, Mützen, Schals usw. hängen wir an die Garderobe. 

 Schuhe, Ranzen und Sporttaschen stellen wir ordentlich unter 

die Garderobe oder an eine Wand im Flur.  

 In den Betreuungsräumen tragen wir keine Straßenschuhe (Es 

dürfen gerne Hausschuhe mitgebracht werden).  

 Wir gehen sorgfältig und rücksichtsvoll mit den (Spiel)sachen 

um. 

 Benutzte (Spiel)sachen räumen wir komplett und ordentlich 

weg. 

 Wenn etwas kaputt oder schmutzig ist, melden wir das bei einer 

Lehrkraft. 

 Wir spielen ruhig und friedlich. Wir schreien und toben nicht in 

den Betreuungsräumen. 

 Am Ende der Hausaufgabenzeit stellen wir gemeinsam alle 

Stühle auf die Tische und verlassen die Räume ordentlich. 

 Wir verabschieden uns von der Betreuungsperson, bevor wir 

nach Hause oder in die AG gehen.  



c. Betreuung – Mittagessen 
 

 Wir erscheinen pünktlich zum Essen. 

 Wir waschen uns vor dem Essen die Hände. 

 Wir setzen uns an den Platz, der uns zugewiesen wurde. 

 Wir unterhalten uns leise. 

 Wir heben unsere Hand, wenn wir etwas brauchen. 

 Wir reden nicht mit vollem Mund und versuchen beim Kauen  

den Mund geschlossen zu halten. 

 Wir versuchen, unseren Teller leer zu essen, damit kein 

Essen unnötig weggeworfen werden muss. 

 Wir bleiben sitzen bis alle mit dem Essen fertig sind 

und/oder die Betreuungsperson gesagt hat, dass wir 

aufstehen dürfen. 

 Wir hinterlassen unseren Platz ordentlich und sauber und 

schieben unseren Stuhl an den Tisch, wenn wir aufstehen. 

  



d. Betreuung – Hausaufgaben 
 

 Wir achten darauf, nach dem Unterricht alle notwendigen 

Materialien für die Hausaufgaben einzupacken. 

 Nach Unterrichtsschluss sind die Klassenräume verschlossen. 

Hefte, Bücher, Blöcke usw. dürfen nicht mehr geholt werden. 

 Wir machen unsere Hausaufgaben in dem Raum, der uns 

zugewiesen wurde (Betreuungsraum oder Küche). 

 Die Zeit der Hausaufgaben soll nicht gestört werden. Wir 

arbeiten leise und ruhig. 

 Wir versuchen unsere Hausaufgaben selbstständig zu machen. 

 Bei Fragen dürfen wir leise das Nachbarkind um Hilfe bitten 

oder uns an die Betreuungsperson wenden. 

 Damit alle Kinder in Ruhe ihre Hausaufgaben machen können, 

bleiben wir an unserem Platz sitzen, wenn wir fertig mit 

unseren Hausaufgaben sind. Wir beschäftigen uns leise und 

dürfen etwas zum Lesen oder Malen holen.  

 Wenn wir auf Toilette gehen möchten, fragen wir die 

Betreuungsperson um Erlaubnis und ziehen unsere 

Straßenschuhe an! 

 Wenn wir nach der Hausaufgabenzeit nach Hause oder in die 

AG gehen, melden wir uns immer bei der Betreuungsperson ab. 

  



e. Betreuung – Arbeitsgemeinschaften (AGs) 
 

 Zwei Mal im Jahr wird ein AG-Heft ausgegeben, in dem alle AGs 

für das nächste Halbjahr beschrieben sind. 

 Die Teilnahme an AGs ist nur mit Voranmeldung über das 

Anmeldeformular aus dem AG-Heft möglich und ist für ein 

Schulhalbjahr verbindlich.  

 Nach der Hausaufgabenzeit warten wir im Flur, bis wir von 

unserer AG-Leitung abgeholt werden. 

 Die AG Leitung bestimmt den Ablauf und die Regeln der AG. 

 In der AG gehen wir freundlich und rücksichtsvoll miteinander und 

mit Materialien um und hören auf die AG Leitung. 

  



6. Mögliche Folgen bei Verstoß gegen diese Schulordnung 
(Vgl. §82 Hessisches Schulgesetz -Pädagogische Maßnahmen und 

Ordnungsmaßnahmen) 

 

 Gespräch mit der Schülerin oder dem Schüler, wenn nötig: 

Zurechtweisung. 

 Entschuldigung bei Mitschüler/innen oder Lehrkräften. 

 Teile der Grundschulregeln abschreiben (abgestimmt auf 

Jahrgangsstufe und Leistungsvermögen). 

 Wiedergutmachung (saubermachen, reparieren, Sachen 

zurückgeben oder neu beschaffen). 

 Gefährliche Gegenstände (Messer, Feuerzeuge,…) werden 

eingesammelt und müssen von den Eltern abgeholt werden. 

 Pausenverbot. 

 Benachrichtigung der Eltern. 

 Ausschluss von besonderen Unterrichtsstunden. 

 Zuweisung in eine andere Klasse. 

 Ausschluss von Klassenveranstaltungen, Klassenausflügen und/oder 

Schulveranstaltungen. 

 Ausschluss von Arbeitsgemeinschaften. 

 

Obige Maßnahmen obliegen nicht unserer Willkür, sondern sind 

geregelt im Hessischen Schulgesetz §82 Pädagogische Maßnahmen 

und Ordnungsmaßnahmen. Diese wurden in diesem Rahmen zur 

Information verkürzt dargestellt und können jederzeit bei der 

Schulleitung in ihrer vollen Länge eingesehen werden.  

 


